
2. Kalibration

Drucker und Gerät ein­
schalten.   

Operation Card einschie­
ben. Nach ca. 10 Minuten 
ist das Gerät betriebsbereit. 

Containerkit an der 
Rückseite einhängen, 
Schläuche in die Behälter 
führen und Verschlüsse 
befestigen.

Netzteil anschließen und 
Druckerkabel mit Super GL 
compact verbinden 
(Drucker optional).

   

1. Systemvorbereitung 

3. Kontrolle messen

GL control P und/oder N 
in die jeweiligen Proben­
tellerpositionen setzen 
und auf »Start« drücken.

Der Kalibrator ist täglich zu 
erneuern.

Nachdem der Kalibrator 
eingesetzt wurde, beginnt 
die Kalibration automatisch. 

Um auf das Standby-Menü 
zu gelangen, einfach auf 
den Bildschirm tippen. 
Dann Kontrolle drücken.

 

 





Nach der 
Systemvorbereitung 
zeigt das Gerät 
die bevorstehende 
Kalibration an. 
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Systemvorbereitung, Kalibration und Kontrolle

Kalibrator

Einzelprobe

Bei angeschlossenem 
Drucker erstellt das 
Gerät einen Ausdruck 
mit den Kalibrations-
daten.

Die Kalibrationsdaten 
werden automatisch 
gespeichert.  
Anschließend kann 
eine Kontrolle 
durchgeführt werden.



GL Control P

GL Control N

Pro Tag mindestens 
eine Kontrolle im 
wechselnden Rhythmus 
(GL control P und N) 
messen.

Die gemessenen Werte 
werden bei aktivem 
Kontrollenspeicher  
im Gerät gespeichert.

Das Gerät beginnt die 
Messung automatisch.  

Liegen die gemessenen 
Werte nicht innerhalb 
der Rili-BÄK-Grenze, 
die Kontrolle wieder­
holen und ggf. Kalibra-
tion überprüfen.

Rili-BÄK Tabelle B1a Spalte 3:
Zulässige relative Abweichung des Einzelwertes  
bzw. des relativen quadratischen Mittelwertes:  
Glucose 11%, Laktat 11%, Hämoglobin 4%
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Die vollständig mit Blut 
gefüllte Kapillarhälfte in 
das Reaktionsgefäß geben, 
schließen und kräftig schüt-
teln. Kapillare muss sich 
dabei vollständig entleeren.

Die Reaktionsgefäße in  
die Probenkassette setzen 
und diese bis zum Anschlag 
einschieben. Das Gerät  
beginnt die Messung auto-
matisch.

Reaktionsgefäß in den 
Probenteller rechts neben 
den Kalibrator in die rot
unterlegte Position setzen.

Blut mit Open-End-Kapillare 
bis zum zweiten schwarzen 
Strich aufsaugen.

Kapillare an der Sollbruch­
stelle in der Mitte durch­
brechen (= 10 µL).

 





4. Einzel- und Serienmessung

Serienmessung

Einzelmessung

Kalibrator

Einzelprobe

GL Control N

GL Control P

Ein/Aus Schalter

Anschlüsse für  
Netzteil, Drucker, EDV

TouchscreenContainerkit

Probenkassette

Hinweis
Diese Arbeitsanweisung ist eine Zusammen- 
fassung der Gebrauchsanweisung. Die Bedienung 
des Gerätes richtet sich nach der Gebrauchs-
anweisung. Bitte lesen Sie deshalb vorher den 
gesamten Inhalt der Gebrauchsanweisung 
sorgfältig durch.
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Messen einer Probe


